
DWe-Gutachten: Kräftige Klatsche für BBU und Genossenschaftsvorstände 

Die Kommission zur Bewertung eines Berliner Vergesellschaftungsgesetzes hat am heutigen 
Mittwoch (28.6.) ihren Bericht vorgelegt. Vergesellschaftung ist demnach im Rahmen der 
Landesverfassung möglich und Genossenschaften werden nicht enteignet, auch wenn sie mehr 
als 3000 Wohnungen besitzen. Dazu erklären DIE GENOSSENSCHAFTER*INNEN:

"Als GENOSSENSCHAFTER*INNEN begrüßen wir die Klärung, dass Genossenschaften rechtssicher 
von der Vergesellschaftung ausgenommen werden können. Damit bestätigt die Kommission eine 
Rechtsauffassung, die wir GENOSSENSCHAFTER*INNEN von Anfang an vertreten haben. 

Ein kräftige Klatsche ist das Gutachten für den Verband Berlin-Brandenburgischer 
Wohnungsunternehmen (BBU) und jene Genossenschaftsvorstände, die vor dem Volksentscheid 
mit der Behauptung, auch Genossenschaften könnten vergesellschaftet werden, gezielt 
Unsicherheit und Angst unter den Genossenschaftsmitgliedern geschürt haben. 

Wenn der BBU und Genossenschaftsvorstände vor dem Volksentscheid Falschinformationen unter 
den Mitgliedern verbreitet haben, stehen sie nun in der Pflicht, dies zu korrigieren und die 
Mitglieder über die Ergebnisse der Kommission zu informieren. 

Wir fordern den BBU und die Genossenschaftsvorstände auf, die Blockadehaltung gegen die 
Vergesellschaftung großer Wohnungsbestände als wichtigem Instrument einer sozialen 
Wohnungspolitik aufzugeben und sich aktiv in die Gestaltung der Umsetzung einzubringen."

Für Rückfragen: Günter Piening, 015732602561

  

DIE  GENOSSENSCHAFTER*INNEN  sind  ein  Zusammenschluss  von  Mitgliedern  Berliner  Wohnungsgenossenschaften,  der  sich  im  Zuge  der
mietenpolitischen  Auseinandersetzungen  im  Februar  2020  gegründet  hat.  Die  Initiative  will  Hindernisse  für  ein  aktives  wohnungspolitisches
Engagement  von  Genossenschaften  abbauen,  die  innergenossenschaftliche  Demokratie  stärken  sowie  zu  einer  Verbreitung  des
Genossenschaftsgedankens beitragen.
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